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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Der Oberbürgermeister

Auszug aus der Niederschrift

Sitzung des Ortsbeirates Hansaviertel vom 16.12.2014

7 Festlegung der Schwerpunkte für die Arbeit des OBR 2015

Der Entwurf einer Übersicht der Schwerpunkte für die Arbeit des OBR im Jahr 2015 
wird an die Mitglieder verteilt.
Im Anschluss erläutert Herr Cornelius die Punkte einzeln:

• gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte 8-Reutershagen, 9-Hansaviertel und 
10-Gartenstadt-Stadtweide zur Information und Abstimmung der Aufgaben im 
Ortsamtsbereich West.

• Begleitung der langfristigen Baumaßnahmen zur Modernisierung des Klinikums 
aus der Sicht der betroffenen Bewohner .

• Verbesserung der prekären Situation PKW-Stellplätze der Bewohner, 
insbesondere am Klinikum (Bewohnerparken).

• Lösungsvorschläge für das Problem Alleenschutz contra PKW-Stellplätze in der 
Hans-Sachs-Allee

• Baugebiet Thierfelder Straße:  B-Plan, Verkehrsführung der Parkstraße, 
Vossstraßenspitze, Kindergarten

• Fahrradverkehr: Baumaßnahme Kreuzung Park- und  Dethardingstraße, Realität 
der angezeigten Campusrouten z.B. zur Südstadt, Befahrbarkeit der 
Laurembergstr. und Liskowstraße wegen des Pflasters, wo verläuft der im Bau 
befindliche zentrale Radweg Warnemünde-Stadtzentrum in der Nähe des 
Hansaviertels?

• Beteiligung am Lärmaktionsplan der Stadt
• 2. Ein- und Ausgang Botanischer Garten in der Tschaikowskistraße
• Fertigstellung Dürer Platz mit Skulptur
• Abstimmung mit dem FC Hansa-Rostock und Polizei bei der Organisation der 

Veranstaltungen
• Sammelpunkt Altglas und Papier in der Warschauer Straße ist immer noch ein 

Problem
• Ordnung und Sauberkeit im Hansaviertel, besonders bei Großveranstaltungen am 

Sportforum und auf dem Kastanienplatz
• Unzulänglichkeiten im Winterbetrieb in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung
• Gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte 8, 9 und10 zu den bisherigen Ergebnissen 

der Verkehrskonferenzen.
• Erweiterung der Johanneskirche

Auf Nachfrage erklären Herr Cornelius bzw. Herr Wiesner, dass der Radweg in der 
Hundertmännerstraße das derzeit Machbare darstellt und dass die Aktionen zur 
Wiederherstellung eines Weges von der Hans-Sachs-Allee zur Tschaikowskistraße 
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beendet wurden. Unter den gegebenen Umständen ist eine Weiterarbeit an dem 
Ziel unrealistisch.

Die Mitglieder des OBR stimmen diesen Themenschwerpunkten einstimmig zu.

In diesem Zusammenhang informiert Herr Cornelius über die Antwort des 
Umweltamtes bezüglich des Lärmaktionsplanes.
Festlegung: Dem Umweltamt wird mitgeteilt (Auszug aus dem Protokoll), dass der 
untere Bereich der Dethardingstraße (zur Parkstraße hin) noch nicht saniert wurde. 
Die betroffenen Einwohner leiden daher stärker unter der Lärmbelästigung durch 
den fließenden Verkehr.

Zur Problematik der TAXI-Stellplätze in der Schillingallee informiert Herr Cornelius 
über den derzeitigen Stand:
Das Schreiben das OBR an die Verkehrsbehörde und das Tief- und Hafenbauamt 
waren ergebnislos, daher telefonierte Herr Cornelius mit Herrn Senator Dr. Müller 
und brachte das Unverständnis des OBR zum Ausdruck.
Am 10.11.2014 fand bei Herrn Bechmann eine Beratung statt, an der die 
Verkehrsbehörde, die TAXI-Genossenschaft, Herr Cornelius und Herr Wiesner 
teilnahmen.
Da das Tief- und Hafenbauamt nicht teilnahm, wurde festgelegt, dass eine 
Stellungnahme abgefordert wird. Diese Stellungnahme liegt nun vor und wird 
verlesen.
Durch die Mitglieder wird deutlich gemacht, dass diese Stellungnahme nicht 
hinnehmbar sei und nur als Zwischenergebnis diesen kann.
Festlegung: Nachfrage durch Herrn Cornelius bei Herrn Bechmann, wie die weitere 
Abstimmung erfolgt.


